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Protokoll: AG Kennzahlen des VOPM 

Wann: Donnerstag, 27. Februar 2014 von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr  

Wo:  Asklepios Krankenhaus Hamburg Nord, 
Tangstedter Landstraße 400, Hamburg 

Wer:  P.-A. Brand, K. Dellori, H. G. Henrich, R. Herrmann, D. Kugelart, H.-P. Lehnen, W. Lobbes, A. 
Meyer-Bender, P. Müller, S. Orlowski, J. Puls, M. Punke, F. Schauland, G. Schwab, C. Taube, 
M. Vorweg, M. Zach, M. Zelenka, S. Bertheau, E. Bialas, S. Heintze 

 

TOPs: 

1. Begrüßung 

2. Protokoll der letzten Sitzung 

3. Erfahrungsaustausch der OP-Manager 

4. Neues Internetportal 

5. Weiterentwicklung des VOPM Benchmarks 

6. Termine, Verschiedenes 

Was Wer Wann 

1. Begrüßung   

 Begrüßung durch Dr. Taube CT  

2. Protokoll der letzten Sitzung   

 Keine Anmerkung zum Protokoll der vorherigen Sitzung   

3. Erfahrungsaustausch der OP-Manager   

 Vortrag Asklepios Klinik Nord Heidberg (siehe Anlage 1) 
 Etablierung eines OP-Management 
 Leistungsplanung 
 Zielvereinbarungen 

HPL  

4. Neues Internetportal   

 Präsentation der einzelnen Phasen und Funktionen, Live-Einblick ins neue Tool  
(Anlage 2) 
 Plausibilitäts-Berichte bleiben erhalten 
 Alle vorhandene Auswertungen und Funktionalitäten werden übertragen 

 Ausblick auf mehr Leistung 
 Mehr Informationen zu den einzelnen Auswertungen 
 Einsicht in die hinterlegten Strukturdaten 
 Jederzeitige Upload der Rohdaten 
 Administratoren können hausinterne User selbst verwalten 
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5. Weiterentwicklung des VOPM Benchmarks   

 Empfehlung von Standardauswertungen des VOPM 
 Empfehlung des wissenschaftlichen Beirats wurde vorgestellt (Anlage 2) 

 Rückmeldung an digmed, sofern Änderungen gewünscht sind 
 

 Personaldaten/Personalkennzahlen 
 Aktuelle Datenlage ist mangelhaft:  

 34% liefern keine Personaldaten 
 Aus 2013 sind Daten aus 4% der Hauser vorhanden 
 Aus 2012 sind Daten aus 40% der Hauser vorhanden 

 Personalkennzahlen sind weiterhin gewünscht, jedoch nur sinnvoll bei einer breiten 
Beteiligung am Personalbenchmark mit aktuellen Daten 

 Positionspapier der AG-Kennzahlen wird entwickelt, um eine einheitliche Definiti-
ons- Grundlage für die Personaldaten zu schaffen 

 Beschluss (0 Gegenstimmen, 2 Enthaltungen): Liefert ein Haus keine Personaldaten, 
werden entsprechend die Auswertungen nicht angezeigt 
 

 CMI 
 Die Einbeziehung des CMI gibt einen Mehrwert, ist daher grundsätzlich gewünscht 
 Möglichkeiten:  

 Als zusätzliche Information im Auswertungsergebnis 
 Als Filterkriterium 
 Als Benchmark-Kennzahl 

 Alle liefern den durchschnittlichen Jahres-CMI ex post auf Haus- und Fachabtei-
lungsebene für die Weiterentwicklung 
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6. Termine, Verschiedenes   

   

Nächste Sitzungen: 

Die nächsten Sitzungen der AG Kennzahlen finden  
am 13. Juni 2014 in Greifswald (Universitätsmedizin Greifswald), 
am 18. September 2014 in Stuttgart (Robert-Bosch-Krankenhaus) und 
am 27. November 2014 in Frankfurt (Bürgerhospital Frankfurt am Main) 
statt. Raumangabe und Agenda folgen noch. 

  

Für das Protokoll S. Heintze, 28.02.2014 


